
KULTURKOMPASS ! 15Donnerstag/Freitag, 1./2. April 2010

Donnerstag, 1. April
·····························································

BURHAVE
EBBE – die Gesundheitswoche:
Atrium, 10 Uhr
Vortrag: „Wir kuren mit Dr. Schüßler-Sal-
zen“

BREMERHAVEN
Stadttheater, 19.30 Uhr
„Die Hochzeit des Figaro“, Oper von
Wolfgang Amadeus Mozart
Schaufenster im Fischereihafen,
abends
Swing- und Jazznacht in mehreren Loka-
len

OLDENBURG
Staatstheater, 19.30 Uhr
Nordwest Tanztheater Oldenburg und
Tanztheater Bremen: „Double Lives/Dop-
peltes Leben“

Freitag, 2. April
·····························································

BLEXEN
St. Hippolyt-Kirche, 15 Uhr
Passionsmusik zur Sterbestunde Jesu,
„Stabat Mater“ von Giovanni Battista
Pergolesi

IFFENS
Umweltstation, 10.30 bis 12 Uhr
EBBE – die Gesundheitswoche: „Ge-
sundheit vom Baum der Erkenntnis – An
apple a day keeps the doktor away“, es
referiert Dr. Wolfgang Meiners

BRAKE
Stadtkirche, 15 Uhr
Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu, Mar-
kus-Passion von Norbert Linke, Chor an
der Stadtkirche; Leitung: Gebhard von
Hirschhausen

BREMERHAVEN
Stadttheater, 19.30 Uhr
„The Scarlet Pimpernel“, Musical von
Nan Knighton und Frank Wildhorn

OLDENBURG
Staatstheater, 19.30 Uhr
„Faust “, Oper von Charles Gounod

Samstag, 3. April
·····························································

WESERMARSCH
Osterfeuer mit Rahmenprogramm
Unter anderem in Ellwürden, Eckwarden
und Strohausen
BREMERHAVEN
Stadttheater, Großes Haus, 19.30 Uhr
„Manon“, Ballett von Sergei Vanaev,
nach dem Roman von Abbé Prévost, Mu-
sik von Jules Massenet

OLDENBURG
Staatstheater, Großes Haus, 19.30
Uhr
„Ich, Heinz Erhardt“, Schauspiel

Sonntag, 4. April
·····························································

BRAKE
Stadtkirche, 10 Uhr
Festgottesdienst, Missa in C von A. C.
Adlgasser, Elisabeth von Hirschhausen
(Sopran), Gebhard von Hirschhausen (Or-
gel)

WESERMARSCH
Osterfeuer mit Rahmenprogramm
unter anderem in Blexen, Phiesewarden,
Reitland, Kleinensiel, Burhave und Stoll-
hamm

OLDENBURG
Staatstheater, 19.30 Uhr
„Mutter Courage und ihre Kinder“,
Schauspiel von Bertolt Brecht

Montag, 5. April
·····························································

SEEFELD
Seefelder Mühle, 10 bis 16 Uhr
Landfrauenmarkt

Dienstag, 6. April
·····························································

ABBEHAUSEN
Butjadinger Tor, 19.30 Uhr
Heimatkundlicher Klönabend des Rü-
stringer Heimatbunds, Thema: Die Mu-
schelindustrie an der Küste

MOORSEE
Moorseer Mühle, 11 Uhr
Mitmachtag in der Schaubäckerei

OLDENBURG
Staatstheater, 19.30 Uhr
6. Sinfoniekonzert, mit Werken von
Grieg, Ibert, Glasunow und Brahms

Mittwoch, 7. April
·····························································

NORDENHAM
Jahnhalle, 20.30 Uhr
CiT: 4Heads – 1 Frequence

OLDENBURG
Staatstheater, 19.30 Uhr
„Faust“, Oper von Charles Gounod
Weser-Ems-Halle, 20 Uhr
„TAO“ – Chinesischer Nationalcircus

BREMERHAVEN
CINEMOTION IM HAVENHAUS: „Der
Kautions-Cop“, tägl. 14.45, 17.15
und 20.15 Uhr, Do. bis Sa. auch
23 Uhr; „Gesetz der Straße –
Brooklyn’s Finest“, tägl. 17 und
19.45 Uhr, Do. bis Sa. auch 22.45
Uhr; „Eine zauberhafte Nanny (2)
– Knall auf Fall in ein neues
Abenteuer“, tägl. 15 und 17.30
Uhr; „Remember Me“, tägl. 20
Uhr, Do. bis Sa. auch 23.15 Uhr;
„Blind Side – Die große Chance“
(mit Oscar-Gewinnerin Sandra
Bulldock), tägl. 18 und 20.45
Uhr; Do. bis Sa. auch 23.15 Uhr;
„From Paris with Love“, Do. bis
Di. 19 Uhr, Do. bis Sa. auch
23.15 Uhr; „Drachenzähmen
leicht gemacht“ (analog 2D), tägl.
14.45 Uhr; „Green Zone“, Do. bis
Di. 21 Uhr; „Zahnfee auf Bewäh-
rung“, tägl. 13.45 und 15.45 Uhr;
„Alice im Wunderland“ (analog
2D), Do. bis Di. 16.45 Uhr; „Hier
kommt Lola!“, tägl. 14.30 Uhr;
„Drachenzähmen leicht gemacht“
(digital 3D), tägl. 14, 16.15 und
18.30 Uhr; „Kampf der Titanen“
(digital 3D), Vorpremiere nur Mi.
20.30 Uhr; „Avatar – Aufbruch
nach Pandora“ (digital 3D), Do.
bis Di. 20.30 Uhr; KoKi zeigt im
CineMotion: „A Serious Man“,
Mi. 18 und 20.30 Uhr
PASSAGEKINO: „Die Fremde“, tägl.
15.30 und 20 Uhr; „Triff die Elisa-
beths!“, tägl. 18 Uhr, Sa./So.
auch 13 Uhr; „Crazy Heart“, tägl.
15 Uhr, Do., Sa./So. und Mi.
auch 20.30 Uhr; „Sturm“, Do.
und Di. 17.30 Uhr; „Ein Pro-
phet“, Sa./So. und Mi. 17.30 Uhr,
Di. 20 Uhr; Filmkunst am Mon-
tag: „Away We Go – Auf nach ir-
gendwo“, Mo. 17 und 20 Uhr;
Kinder-Kino: „Mio, mein Mio“,
Sa./So. 13 Uhr; Live-Konzert-
Reihe „Songs & Whispers“: Katey
Brooks (Bristol/UK), Pollyanna
(Paris/F), Refu (Bremerhaven/D),
Fr. 20 Uhr

OLDENBURG
CASABLANCA-PROGRAMMKINO:
„Das weiße Band“, Do. bis Sa. 15
Uhr; „Der Ghostwriter“, So. bis
Mi. 15.15 Uhr; „Hier kommt Lo-

la!“, 15.45 Uhr;
„Boxhagener
Platz“, 15.45
Uhr; „Precious
– Das Leben ist
kostbar“, 17.45
und 20 Uhr;
„Die Friseuse“,
17.45 und 20
Uhr; „Same Sa-
me But Diffe-
rent“, 18 und
20.15 Uhr
CINEMAXX 1:

„Der Kautions-Cop“, tägl. 15,
17.45 und 20.20 Uhr, Do. bis So.
auch 23.10 Uhr; „Verdammnis“,
Fr. bis Mo. 12.30 Uhr; 2: „Gesetz
der Straße“, tägl. 17.15 und 20.15
Uhr, Fr. bis So. auch 23.15 Uhr;
Mephisto Late-Night: „Gesetz der
Straße“, Do. 23.15 Uhr; „Teufels-
kicker“, tägl. 14.50 Uhr, Fr. bis
Mo. auch 12.30 Uhr; 3: „Eine
zauberhafte Nanny 2“, Mo. 13,
15.30 und 17.55 Uhr; „Hier
kommt Lola!“, Fr. bis So. und
Di./Mi. 14.40 Uhr, Fr. bis So.
auch auch 12.30 Uhr; „The Blind
Side“, tägl. (außer Mo./So.)
16.40, 19.30 und 22.30 Uhr; 4:
„Alvin und die Chipmunks 2“, Fr.
bis Mo. 13.20 Uhr; „Auftrag Ra-
che“, Do. bis So. 23.15 Uhr; „Re-
member Me“, tägl. 17.45 und
20.30 Uhr; „Rock It!“, tägl. 15.30
Uhr; 5: „Alice im Wunderland“
(Maxximum 3D), tägl. (außer Mi.)
19.45 Uhr, Do. bis So. auch 22.30
Uhr; „Drachenzähmen“ (Maxxi-
mum 3D), tägl. 14.50 und 17.20
Uhr, Fr. bis Mo. auch 12.30 Uhr;
Männerabend: „Kampf der Tita-
nen“ (Maxximum 3D), Mi. 20
Uhr; 6: „Eine zauberhafte Nanny
2“, Do. bis Sa. und Di./Mi. 15.30
Uhr, Do. bis So. und Di./Mi.
17.55 Uhr, Fr. bis So. auch 13
Uhr; „Green Zone“, tägl. (außer
Mo.), 20.30 Uhr; „Hier kommt
Lola!“, Mo. 12.20 und 14.30 Uhr;
„Männer die auf Ziegen starren“,
Do. bis So. 23.15 Uhr; „The Blind
Side“, Mo. 16.40 Uhr; Original-
fassung: „The Blind Side“,Mo.
19.30 Uhr; 7: „Alice im Wunder-
land“ (Maxximum 3D), tägl. 14
Uhr, Mi. auch 20 Uhr; „Avatar“
(Maxximum 3D), tägl. 16.30 und
20 Uhr (Mi. nicht 20 Uhr); 8:
„Shutter Island“, tägl. 19.30 Uhr,
Do. bis So. auch 22.45 Uhr;
„Zahnfee auf Bewährung“, tägl.
14.45 und 17.15 Uhr, Fr. bis Mo.
auch 12.30 Uhr

„Green Zone“
erzählt von den
Lügen im Irak-
Krieg.

BLEXEN/BRAKE. Zwei Konzerte
zur Passionszeit erklingen am
morgigen Karfreitag in der Weser-
marsch: in der Blexer St.-Hippo-
lyt-Kirche und in der Braker
Stadtkirche.

In Blexen wird unter der Lei-
tung von Kreiskantor Johannes
Kirchberg das „Stabat Mater“ des
italienischen Komponisten Gio-
vanni Battista Pergolesi
(1710-1736) aufgeführt. Das „Sta-
bat Mater“ war das letzte Werk
im Schaffen des jung verstorbe-

nen Tonsetzers. Es war im 18.
Jahrhundert das am häufigsten
gedruckte Musikstück

Für das Konzert hat der Kantor
zwei Solosängerinnen verpflich-
ten können. Die Sopranistin Bea-
te Stanko aus Cloppenburg arbei-
tet als Dozentin für Gesang an
den Universitäten in Vechta und
Oldenburg. Barbara Schmidt-Ga-
den (Alt) hat zurzeit ein Engage-
ment am Oldenburgischen Staats-
theater. Zuvor war sie Mitglied
des Solistenensembles des Staats-

theaters am Gärtnerplatz in Mün-
chen.

Begleitet werden die beiden
Solistinnen von einem Oldenbur-
ger Streichquartett sowie Hein-
rich kleine Siemer an der Orgel.
Johannes Kirchberg hat die musi-
kalische Gesamtleitung.

Die Aufführung beginnt um 15
Uhr. Das Konzert ist eingebun-
den in einen Gottesdienst, den
Pastor Michael Gädicke hält.

Musik zur Passionszeit erklingt
am Karfreitag auch in der Braker

Stadtkirche. Der Chor an der
Stadtkirche singt die Markus-Pas-
sion von Norbert Linke aus dem
Jahr 1964. Durch die Kombinati-
on von gesprochenem Text, Ele-
menten des gregorianischen Psal-
mengesangs und gemäßigt moder-
nen Harmonien ist Linke eine
eindrückliche Vertonung des Lei-
densweges Jesu gelungen. Auch
dieser musikalische Gottesdienst
beginnt um 15 Uhr. Die musikali-
sche Leitung hat der Kantor Geb-
hard von Hirschhausen. (hei)

Passionsmusik in Blexen und Brake
In der St.-Hippolyt-Kirche erklingt am Karfreitag das „Stabat Mater“ von Giovanni Battista Pergolesi

Wenn betrügende Ehemänner von der Geliebten betrogen werden, dann ist Komik garantiert. Unser Bild zeigt Regisseur Ulf Goerges mit den Darstel-
lern Harri Kühn und Rolf Wilkens (von links) bei einer Probe zu „Ein Schlüssel für zwei“. Foto: hei

Zur Handlung: Harriet ist ein raf-
finiertes Biest. Sie hat gleich zwei
Liebhaber, von denen sie sich
großzügig aushalten lässt. Damit
die sich – und ihr – nicht in die
Quere kommen, führt sie ein Lie-

besleben nach Terminkalender.
Ob das gut geht, werden die
Theaterbesucher während eines
vergnüglichen Abends erfahren.

Seine größten Erfolge hat das
Theater Fatale mit englischen
Boulevardkomödien gefeiert. Das
neue Stück „Ein Schlüssel für
zwei“ ist eine englische Boule-
vardkomödie.

In der Rolle der Harriet ist Inge
Hoppe zu sehen. Ihre beiden
Liebhaber werden von Rolf Wil-
kens und Harri Kühn gespielt.
Als Harriets Freundin Anne steht
Birgit Glückselig auf der Bühne,
als ihr Mann Olaf de Grave. Die
Ehefrauen von Gordon und Alec

spielen Bianca de Grave und
Christine Pape. Regie führt Ulf
Goerges, mit dem die Fatalen be-
reits zum dritten Mal zusammen-
arbeiten. Der in Oldenburg leben-
de Regisseur und Schauspieler
hat für das Theater Fatale bislang
„Die Hölle wartet nicht“ und
„Pension Schöller“ inszeniert.

Karten bei NMT
Während die Premiere bereits
ausverkauft ist, gibt es für die
Vorstellung am Samstag, 10.
April, noch Restkarten. Für alle
weiteren Vorstellungen sind noch
ausreichend Tickets erhältlich.
Die Karten kosten im Vorverkauf

bei NMT am Nordenhamer
Marktplatz 12 Euro, an der
Abendkasse 14 Euro. (hei)

Die Termine
Donnerstag, 8. April, 20 Uhr
(ausverkauft)
Samstag, 10. April, 20 Uhr
Sonntag, 11. April, 15 Uhr
Donnerstag, 15. April, 20 Uhr
Freitag, 16. April, 20 Uhr
Samstag, 17. April, 20 Uhr
Sonntag, 18. April, 15 Uhr
Donnerstag, 22. April, 20 Uhr
Freitag, 23. April, 20 Uhr
Samstag, 24. April, 20 Uhr
Donnerstag, 29. April, 20 Uhr

Kostenlos zur Generalprobe
Theater Fatale spielt „Ein Schlüssel für zwei“ – Premiere am nächsten Donnerstag ist bereits ausverkauft

NORDENHAM. Das Theater Fatale
feiert am kommenden Donnerstag,
8. April, im Güterschuppen an der
Müllerstraße die Premiere der Ko-
mödie „Ein Schlüssel für zwei“. Die
Fatalen laden für Mittwoch ab 20
Uhr zum kostenlosen Besuch der Ge-
neralprobe ein. Ganz besonders sind
dem Theater die Nutzer des Arbeits-
losenzentrums willkommen. Die Pre-
miere ist bereits ausverkauft

NORDENHAM. Im Spätherbst 2008
begannen Felix Stefanoff (Gitarre,
Gesang) sowie Konstantin Voß-

hoff (Foto/Gitar-
re, Keyboards,
Gesang) separat
voneinander So-
losongs zur Er-
kundung neuer
musikalischer
Terrains zu
schreiben und

aufzunehmen. Nachdem Stefa-
noff im Mai 2009 ein erstes Al-
bum namens „Lodging a Dream“
im Kasten und schon längst von
Voßhoffs Material gehört hatte,
fragte er diesen nach Live-Plänen.
Beide hatten große Lust, ihre
Songs live zu spielen. Am kom-
menden Mittwoch sind sie mit ih-
rer Band 4Heads 1Frequence im
Café im Takt zu hören. Begleitet
werden sie von Tristan Wegner
(Drums) und Bastian Schulz
(Bass). Das Konzert beginnt um
20.30 Uhr. Das Publikum kann
sich auf kreativen Progressive
Rock freuen. (kzw)

Neue Band im
Café im Takt
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Eine der besten Swingbands Deutschlands gastiert in der Jahnhalle
Die Swingin‘ Fireballs lassen die Zeit von Frank Sinatra, Dean Martin und Sammy Davis junior musikalisch auf-
leben. Die Gruppe gastiert am Freitag, 9. April, in der Jahnhalle. Kopf der Band ist der charismatische Sänger
André Rabini. Das Konzert beginnt um 20 Uhr. Karten gibt es bei NMT zum Preis von 16 Euro. An der Abend-
kasse kosten die Tickets 18 Euro. Foto: Archiv
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